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Einleitung1

1. Ein außergewöhnlicher Text und seine Signifikanz

Die schmale Schrift Zweyer guten Freunde vertrauter Brief=Wechsel 
vom Wesen der Seelen erschien zum ersten Mal 1713, anonym und 
ohne Angabe des Druckers. Sie rief eine lebhafte Diskussion hervor, 
denn in ihr wird die These vertreten, die Seele sei nur ein Akzidens, 
keine Substanz. Das bedeutet, dass die Seele sterblich ist, eine An-
sicht, die im frühen 18. Jahrhundert immer noch sehr bedrohlich 
für Staat und Kirche war: Man sah nicht nur etablierte christliche 
Lehrmeinungen herausgefordert, sondern auch die Grundlage der 
Moral in der Bevölkerung. Wenn keine Belohnungs- oder Bestra-
fungsinstanz nach dem Tode existiert oder keine postmortale Seele, 
die sich diesen Instanzen stellen muss, dann wird moralisches oder 
unmoralisches Handeln, so die Befürchtung, beliebig.

In diesem Band wird die mortalistische Schrift, die heute nur 
noch in wenigen Bibliotheken vorhanden ist, nachgedruckt und ein 
Teil der auf sie folgenden Diskussion dokumentiert. Es werden aber 
auch einige verwandte Schriften aus dem breiten Kontext der De-
batten um die Seele und um das Leib-Seele-Problem, die es um 1700 
gegeben hat, abgedruckt. Der Grund: Die Geschichte der frühneu-
zeitlichen ‚Psychologie‘ und ‚Anthropologie‘ ist trotz Pionierarbei-
ten wie den Monographien von Fernando Vidal und Simone de An-

1 Ich baue in dieser Einleitung auf meinem Kapitel ‚Die sterbliche Seele. Bibli-
zismus, Materialismus und neue Naturwissenschaft‘ auf, das erschienen ist in: 
Radikale Frühaufklärung in Deutschland 1680–1720, Bd. 2, Göttingen 2018, S. 
11–96. Ich habe den Text allerdings stark verändert, umgestellt und erweitert, so 
dass ein neues Ganzes entstanden ist.
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gelis längst noch nicht umfassend aufgearbeitet.2 Sobald der Blick 
auf die Details geht, auf lokale Milieus oder etwas weniger bekannte 
Gestalten, stehen wir in unbekanntem Gelände. So soll dieser Band 
dazu dienen, am Beispiel der reichhaltigen Wittenberger Debatten 
um 1700 zumindest anhand einiger Beispiele zu zeigen, wie kom-
plex die Diskussionslage gewesen ist, aus der Publikationen wie der 
Brieff=Wechsel vom Wesen der Seelen erwachsen sind. Die hier als 
Reprint wiedergegebene Schrift von Johann Hermann von Elswich 
Recentiones de anima controversiae von 1717 ist eine kundige zeit-
genössische Aufarbeitung der Diskussionen, allerdings von luthe-
risch-orthodoxer Seite her. Sie kann eine heutige Rekonstruktion 
anleiten, aber nicht ersetzen.3

Das Schwierige – und Interessante – der in den Blick genom-
menen Debattenlage liegt darin, dass die uns vertrauten polarisie-
renden Einteilungen nicht greifen. Mechanistisches versus traditio-
nelles Weltbild? Die hier abgedruckte Schrift von Johann Heinrich 
Heucher, De mechanicis non mechanicis von 1708, lehrt uns, wie-
viel diffiziler die Positionierungen gewesen sind. Es gab zahlreiche 
Mischformen zwischen ‚mechanischer‘ und ‚aristotelischer‘ (oder 
‚organischer‘ oder gar ‚spiritualistischer‘) Erklärung der Seelen-
funktionen, und dazu wissenschaftstheoretische Reflexionen über 
die Benennung und Reichweite des ‚Mechanischen‘. Naturwissen-
schaft versus Theologie? Gerade die Wittenberger Wissenschaftler 
lassen erkennen, dass es auch in diesem Fall zahlreiche Mischpo-
sitionen gegeben hat. Ein die philosophische Fakultät prägender 
‚Physiker‘ wie Johann Baptist Roeschel hat leidenschaftlich von der 
Theologie her argumentiert; aber auch der Mathematiker Johann 

2 F. Vidal: The Sciences of the Soul. The Early Modern Origins of Psychology, 
Chicago 2006; S. de Angelis: Anthropologien. Genese und Konfiguration einer 
‚Wissenschaft vom Menschen‘ in der Frühen Neuzeit, Berlin 2010. Vgl. auch P. 
Mengal: La naissance de la psychologie, Paris 2005; M. Lamanna: On the early 
History of Psychology, in: Revista Filosófica de Coimbra 38 (2010), S. 291–314. 

3 Weitere brauchbare zeitgenössische Aufarbeitungen sind Art. ‚Seele‘ in: Johann 
Georg Walch: Philosophisches Lexicon, Leipzig 1726, besonders in der zweiten 
Auflage von 1733, übernommen in Zedler: Lexicon, Art. ‚Seele‘. Vgl. auch noch 
einmal ausführlich, mehr in systematischer Absicht, J. C. Hennings: Geschichte 
von den ‚Seelen‘ der Menschen und Thiere pragmatisch entworfen, Halle 1774.
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Andreas Planer, der sich an den neuesten Ergebnissen der Anatomie 
orientiert hat, begibt sich in seiner Nova de animae humanae pro-
pagatione sententia – hier ebenfalls abgedruckt – weit auf theologi-
sches Gebiet, wenn er über die ‚Massa Christi‘, die Materieteile, aus 
denen der Leib Christi geformt worden ist, spekuliert.

Frühneuzeitliche Anthropologie wie auch Psychologie sind 
durch und durch theologisch definierte Disziplinen gewesen, 
doch in der Übergangszeit um 1700, der „crise de la conscience 
moderne“,4 geraten sie in das neue Spannungsfeld von durch das 
Mikroskop unterstützter Anatomie, cartesischer und gassendisti-
scher Physik und säkularem Naturrecht, dazu noch unter Beschuss 
durch kritische Einsprüche gegen die Christologie und die Erb-
sündendoktrin von sozinianischer Seite. Das Wissenschaftssystem 
reagiert nicht nur mit zahlreichen Friktionen und Auseinanderset-
zungen, sondern auch mit unterschiedlichsten Synkretismen. Nicht 
zufällig ist die Epoche um 1700 die große Zeit der nov-antiquen 
Vermittlungsversuche und der Eklektik.5 Zwischen Aristoteles und 
Descartes, zwischen Galen und Paracelsus, zwischen Cicero und 
Luther galt es, einen Ausgleich zu finden und jeweils wertvolle 
Einsichten zu bewahren. Viele der führenden Mediziner und Na-
turwissenschaftler haben solche Synthesen versucht: Der Deutsch-
Holländer Franciscus Sylvius integriert chemische Erklärungen der 
Fermentation in das aristotelisch-galenische Modell des Menschen.6 
Sein Schüler Theodor van Craanen verschärft in seinem Tractatus 
physico-medicus de homine von 1689 – der zu umfangreich ist, um 
hier abgedruckt zu werden – diese Tendenzen. Auch Thomas Willis 
in England integriert iotrochemische und iatromechanische Erklä-
rungen in die Physiologie. Nicht mehr die traditionellen ‚faculta-
tes animae‘ gelten in seiner Cerebri anatome von 1668, sondern der 
Spiritus wird mechanisiert, so dass etwa die Einbildungskraft aus 
einer wellenartigen, zentrifugalen Spiritusbewegung besteht, die 

4 P. Hazard: Die Krise des europäischen Geistes 1680–1715, Hamburg 1939.
5 Vgl. M. Albrecht: Eklektik. Eine Begriffsgeschichte mit Hinweisen auf die Phi-

losophie- und Wissenschaftsgeschichte, Stuttgart 1994, bes. S. 243–379.
6 Vgl. L. S. King: The Road to Medical Enlightenment 1650–1695, London/New 

York 1970, S. 93–112. 
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Konkordanz der Ausgaben von 1713  
und 1723 des Briefwechsels

Da in dieser Ausgabe die von Bucher durchgesehene und korrigierte 
Version von 1723 abgedruckt ist, dient die Konkordanz zum Auffin- 
den der Stellen in der Erstausgabe von 1713.

1723 1713

Vorbericht
3–10
Vorrede
11 3
12 3/4
13 4/5
14 5/6
15 7
16 8/9
17 9/10
18 10/11
19 11/12
20 12/13
21 13/14
22 14

Brief 1
23 15
24 15/16/17

25 17/18
26 18/19
27 19/20
28 20/21
29 21/22
30 22/23
31 23/24
32 24/25/26
33 26/27
34 27/28
35 28/29
36 29/30
37 30/31
38 31/32
39 32/33
40 33/34
41 34/35
42 35/36
43 36/37
44 37/38
45 38/39
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46 39/40

Antwortbrief
47 40/41
48 41/42
49 42/43
50 43/33
51 44/45
52 45/46
53 46/47
54 47/48
55 48/49
56 49/50
57 50/51
58 51/52
59 52/53
60 53/54
61 54/55
62 56/57
63 57/58
64 58/59
65 59/60
65 60/61 
66 61/62
68 62/63

69 63/64
70 64/65
71 65/66
Brief 2
72 66/67
73 67/68
74 68/69
75 69/70
76 70/71
77 72/73
78 73/74
79 74/75
80 75/76
81 76/77
82 77/78
83 78/79
84 79/80
85 80/81
86 81/82
87 82/83
88 83/84
89 84/85
90 85/86
91 86/87
92 88

→ In der Ausgabe von 1713 fehlt der Bereich auf S. 92 (der Ausgabe 
von 1723) von „sie nennen hierdurch“ bis „will ich die obige Frage 
wiederholen“.

93 88/89
94 89/90
95 90/91
96 91/92
97 92/93
98 93/94

Declaration
99–104
De natura mentis et spiritus
105–118
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Namenregister

Das Register verzeichnet die im Haupttext der Einleitung erwähn-
ten Personennamen.

Adami, Johann Gottlieb 18f.
Alexander von Aphrodisias 21
Angelis, Simone de 9
Aristoteles 11, 35, 49, 89, 150
Arpe, Peter Friedrich 130, 148f., 151
August der Starke (Friedrich August 

I. von Sachsen) 14
Averroes 87

Bacon, Francis 125
Barbaro, Ermelao 73
Bayle, Pierre 134, 150, 158
Beccaria, Cesare 113
Becher, Johann Joachim 16f., 54, 

58f., 64
Bentley, Richard 24
Berger, Johann Gottfried 76–78, 99f., 

142
Bernoulli, Jakob 44
Beryll von Bostra 137
Beverland, Adriaan 135
Beyer, Georg 117, 119–121
Bierling, Friedrich Wilhelm 130
Blount, Charles 25
Böttger, Johann Friedrich 63f.
Boyle, Robert 40, 42, 57–59, 64
Braun, Caspar Heinrich 93
Brendel, Adam 76f.
Brockes, Barthold Hinrich 51
Bruno, Giordano 26

Bucher, Christoph Friedrich 13
Bucher, Samuel Friedrich 14
Bucher, Urban Gottfried 12–20, 

29–32, 34–39, 44, 46–50, 52–79, 
81, 84–93, 95, 119–121, 124, 126, 
128f., 131, 134–136, 139, 141, 
144–164, 166, 168f.

Burghart, Christoph Gottehr 49f., 53
Burke, Peter 53

Calov, Abraham 37
Cämmerer, August Friedrich 138; 

141–144
Cardano, Girolamo 135
Cassel, Bertram Peter 18f.
Chauvin, Pierre 158
Cicero 11, 73, 145, 154
Cluver, Detlev 92
Collins, Anthony 25
Conring, Hermann 35, 45, 75
Coward, William 25f., 37, 48, 61f.
Craanen, Theodor van 11, 79–81
Crell, Johann 90
Cremonini, Cesare 20f., 73
Cuffeler, Abraham 132

Descartes, René 11, 28, 32, 45, 78
Dietrich, Johann Gottlob 31–33, 35, 

39, 41, 46, 50, 61, 134f.
Duncan, Daniel 46
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Elswich, Johann Hermann von 10, 
82, 109, 139–141

Fabricius, Johann Albert 135f.
Fecht, Johann 102f. 
Feind, Barthold 51
Flacius, Matthias 158, 162
Francke, August Hermann 94
Fürstenberg, Anton Ego von 14f., 63
Fürstenberg, Joseph Ernst von 15

Galen 11
Gassendi, Pierre 26, 28, 54, 58, 80, 120f.
Gaultier, Abraham 28
Gerhard, Ephraim 51, 137
Gerhard, Johann 115
Gildon, Charles 25
Goldenbaum, Ursula 75
Goris, Gerard 44
Grosser, Samuel 14
Gundling, Nikolaus Hieronymus 

55f., 122, 139f.

Halley, Edmond 44
Hanneken, Philipp Ludwig 113f.
Hase, Theodor 139
Heber, Georg Michael 51
Helmont, Franciscus Mercurius van 

136
Helmont, Johann Baptist 160f.
Hennig, Eva Elisabeth 17–19
Herfelt, Heinrich Gerhard 46
Heucher, Johann Heinrich 10, 41–49, 

57, 64, 132, 147, 169
Hildebrand, Balthasar 105
Hippokrates 58
Hobbes, Thomas, 23, 28, 37, 89, 131, 

140
Hoboken, Nicolaus 46
Hocheisen, Johann Georg 129, 

132–136
Hoffmann, Friedrich 38f., 55–57, 

59–61, 63f., 142, 166
Hoffmannswaldau, Christian Hoff-

mann von 50

Hölmann, Christian 49f., 54, 64
Huygens, Christiaan 44

Kant, Immanuel 132
Kayser, Johann Friedrich 130
Kellner, Johann W. 65f.
Klausing, Heinrich 40, 103–106, 108
Klemm, Gottfried 31f., 35, 39, 61, 68
Knorre, Martin 93
Koerbagh, Adriaan 135

Laktanz 145
Lamy, Guillaume 26
Lange, Joachim 122
Leeuwenhoek, Antoni van 96
Leibniz, Gottfried Wilhelm 13, 44f., 

64, 89, 97, 160
L’Hôpital, Guillaume François An-

toine de 44
Locke, John 23–25, 51, 61f., 90, 157
Löscher, Valentin Ernst 37, 104–109, 

113–115, 117–120, 133f., 138, 169
Lukas 86, 127
Luther, Martin 11, 86, 158

Magirus, Johannes 73
Malebranche, Nicole 96
Matthäus 86
Maubec, Antoine 28
Melanchthon, Philipp 73–75, 84, 86, 

141, 167
Mery, Jean 46
Meyer, Johann 137
Montfaucon, Nicolas Villars de 134
Morhof, Daniel Georg 57
Moschus der Phönizier 58
Müller, Gottfried Polycarp 139, 144, 

151, 155

Neukirch, Benjamin 50
Neumann, Johann Georg 133
Newman, William R. 58
Newton, Isaac 44
Nichols, William 47f.
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Osterodt, Christoph 114f.
Overton, Richard 23

Paracelsus 11, 135, 147
Paulus 150, 157, 162
Peiresc, Nicolas Fabri de 54, 124
Planer, Johann Andreas 11, 41, 71, 

91–94, 97–121, 123, 141, 143, 169
Poiret, Pierre 122, 141, 144
Poliziano, Angelo 73
Pomponazzi, Pietro 21, 73
Porzio, Simone 89

Quenstedt, Johann Andreas 153, 159

Renault (Regnaud), François 44
Richey, Michael 51
Ricuperati, Giuseppe 27
Robertval, Gilles Personne de 44
Roeschel, Johann Baptist 10, 39–41, 

44, 47, 49, 60–62, 66–69, 77, 84f., 
87, 89, 93, 119–121, 124, 129, 132, 
169

Roth-Scholz, Friedrich 54
Rüdiger, Andreas 141, 161
Rychlak, Gabor 19

Sand, Christoph 109
Schelhammer, Günther Christoph 

12, 41f., 44f., 49
Scheuchzer, Johann Jakob 16
Schmalz, Valentin 114
Schröer, Samuel 103
Schupp, Johann Balthasar 127
Sennert, Daniel 32, 58f., 84, 95–97, 

141
Shapin, Stephen 60
Simoni, Simone 145, 148–151
Simplicius 73
Spencer, John 26
Spener, Philipp Jacob 93
Sperling, Johann 84, 96f., 141
Sperling, Paul 76

Spinoza, Baruch de 28, 80, 82, 135, 
140, 152

Spizel, Gottlieb 150
Squarcialupi, Marcello 150
Stahl, Georg Ernst 48, 55
Stegmann, Christoph 89–91
Steinbrück, Johann Melchior 65
Stiehler, Gottfried 31
Stigel, Johann 73
Stolle, Gottlieb 51, 129, 133, 136
Stosch, Friedrich Wilhelm 13, 76, 

79–84, 135, 140, 169
Strauch, Michael 93, 104
Sturm, Johann Christoph 42, 57f.
Swedenborg, Emanuel 132
Swift, Jonathan 125
Sylvius, Franciscus 11
Syrbius, Johann Jakob 137f.

Themistius 73
Thomasius, Christian 15, 51, 65, 94, 

113f., 117–124, 126f., 131f., 138, 
144f., 169

Toland, John 25–27, 37
Trautmann, Catharina Dorothea 105
Tschirnhaus, Ehrenfried Walter von 

39, 42–44, 48, 62–66, 76, 87, 169

Van Dale, Anthoni 26
Vanini, Lucilio (Giulio Cesare) 135, 

145, 148f., 151
Vater, Christian 76
Vidal, Fernando 9
Voetius, Gisbert 150
Völkel, Johann 90

Wackerbarth, August Christoph von 
16

Wagner, Gabriel 128, 131f.
Wallis, John 44
Wedel, Georg Wolfgang 12, 55
Weise, Christian 14
Wend, Matthäus Eliser 107
Wernstorf, Gottlieb 106
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Wesenfeldt, Arnold 46
Westphal, Johann Caspar 129–131, 

133f., 141
Willis, Thomas 11
Wolf, Johann Christoph 135f., 139

Wolff, Christian 63f.

Zinzendorf, Nikolaus Ludwig von 
144
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PHILOSOPHISCHE CLANDESTINA  

DER DEUTSCHEN AUFKLÄRUNG

Texte und Dokumente

Herausgegeben von Winfried Schröder. Begründet von Martin Pott. Dt./Lat. 
1992–2021. Leinen. ISBN 978 3 7728 1412 9. 7 Bände lieferbar

Abteilung I: Texte und Dokumente. ISBN 978 3 7728 1411 2. 6 Bde. lieferbar

BAND 1: THEODOR LUDWIG LAU (1670–1740)

Mit einer Einleitung herausgegeben von Martin Pott. Mit Beiträgen von Johann 
Konrad Arnold, Theodor Ludwig Lau und Christian Thomasius. – PhC I,1. 1992. 
378 S. Leinen. ISBN 978 3 7728 1414 3. Lieferbar

INHALT: Theodor Ludwig Lau (1670–1740): Meditationes philosophicae de Deo, 
Mundo, Homine (1717) – Meditationes, Theses, Dubia philosophico-theologica 
(1719) – Theodor Ludwig Lau: Die Original-Rede, welche Wilhelm Ludwig von 
der Groeben … gehalten (1736) – Christian Thomasius: Elender Zustand eines in 
die Atheisterey verfallenen Gelehrten (1720) – Johann Konrad Arnold: Universal-
ista in theologia naturali planeta (1719).

BAND 2: FRIEDRICH WILHELM STOSCH (1648–1704)

Mit einer Einleitung herausgegeben von Winfried Schröder. Mit Beiträgen von 
Georg Gottfried Küster und Friedrich Wilhelm Stosch. – PhC I,2. 1992. 329 S. 
Leinen. ISBN 978 3 7728 1415 0. Lieferbar

INHALT: Friedrich Wilhelm Stosch: Concordia rationis et fidei sive Harmonia 
philosophiae moralis (1692). Im Anhang: Übersetzung aus dem Französischen: 
Von dem ewigen Tode und von der Ewigkeit der Straffen der Bösen – Acta Stoschi-
ana (Prozessakten der preußischen Kirchenbehörden, u.a. von Spener und Pufen-
dorf) – Georg Gottfried Küster: Marchiae litteratae specimen tertium (1743).

BAND 3: GABRIEL WAGNER (1660–1717)

Ausgewählte Schriften und Dokumente. Mit einer Einleitung herausgegeben von 
Siegfried Wollgast. – PhC I,3. 1997. 651 S. Leinen. ISBN 978 3 7728 1416 7. 
Lieferbar
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INHALT: Realis de Vienna [Gabriel Wagner]: Discursus et Dubia in Christ. Tho- 
masii Introductionem ad Philosophiam Aulicam – Realis de Vienna [Gabriel Wag-
ner]: Prüfung Des Versuchs Vom Wesen des Geistes, den Christian Thomas, Prof. 
in Halle, 1699, An Tag Gegeben – Realis de Vienna [Gabriel Wagner]: Meditation 
de gravitatis et cohaesionis causa – Jucundus de Laboribus [J. J. Lange]: Freye 
Gedanken von Realis de Vienna Prüfung des Versuchs Vom Wesen des Geistes 
– F. M. v. B.: Antwort auff Jucundi de Laboribus Unverschämtheit, die er wider 
Realem de Vienna vorbringt – Gabriel Wagner: Vorschlag an die Königliche Welt-
weise Gesellschaft in Berlin.

BAND 4: URBAN GOTTFRIED BUCHER (1679–1724)

Mit einer Einleitung herausgegeben von Martin Mulsow. Mit einer Einleitung 
herausgegeben von Siegfried Wollgast. – PhC I,4. 2021. 730 S. Leinen. ISBN 978 
3 7728 1417 4. Lieferbar

BAND 5: MATTHIAS KNUTZEN

Schriften und Dokumente. Mit einer Einleitung herausgegeben von Winfried Schrö- 
der. – PhC I,5. 2010. 288 S. Leinen. ISBN 978 3 7728 1656 7. Lieferbar

INHALT: Amicus Amicis Amica! (lat. mit dt. Übersetzung von Johann Christoph 
Adelung (1788) und französischer Übersetzung von Mathurin Veyssière de la 
Croze (1711)) – Ein Gespräch zwischen einem Lateinischen Gastgeber und drei 
ungleichen Religionsgästen – Gesprech Zwischen einem Feld-Prediger [...] und 
einem Lateinischen Munster-Schreiber – Johann Musaeus: Ableinung der ausge-
sprengten abscheulichen Verleumbdung (1675).

BAND 6: ANONYMUS [JOHANN JOACHIM MÜLLER] (1661–1733)

Kritisch hrsg. und kommentiert von Winfried Schröder. Mit Beiträgen von Johann 
Joachim Müller und Johann Philipp Palthen. – PhC I,6. 1999. 252 S. Leinen. ISBN 
978 3 7728 1931 5. Lieferbar

INHALT: [Anonymus] Johann Joachim Müller (1661–1733)]: De imposturis reli-
gionum (De tribus impostoribus). Von den Betrügereyen der Religionen – Johann 
Joachim Müller: Amica collatio (1688) – Johann Philipp Palthen: Brief an Chris-
ten Worm (1695).
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